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Vorwort

Das Demokratiezentrum Baden-Württemberg versteht sich als 

Bildungs-, Dienstleistungs- und Vernetzungszentrum im Handlungs-

feld Extremismus, Demokratieförderung, präventive Bildungsarbeit

und Menschenrechtsbildung. Sie finden hier eine Vielzahl von Or-

ganisationen vernetzt, die Ihnen Kompetenz und Fachwissen zur 

Verfügung stellen.

Die Angebotsvielfalt reicht von der persönlichen Beratung bis zu 

direkten Angeboten und Programmen für all jene, die Formen von 

Rechtsextremismus, Hate Speech, Gruppenbezogener Menschen-

feindlichkeit (GMF) und religiös begründetem Extremismus entge-

gentreten möchten und sich für Demokratie und Menschenrechte 

einsetzen.  

Unsere Angebote richten sich an eine breite Zielgruppe: Von Plan-

spielen für Jugendliche über Workshops für Ehrenamtliche bis hin 

zu Vorträgen für pädagogische Fachkräfte bieten wir für alle Interes-

sierten das passende Format.

Fortlaufende Auswertungen und Evaluationen, enge Kontakte zu den 

relevanten Akteuren im Themenfeld und die im Demokratiezentrum 

„Was man zu verstehen gelernt hat, fürchtet man nicht mehr.“ 
– Marie Curie (Nobelpreisträgerin 1867–1934)

„Erhebe nicht deine Stimme, sondern deine Worte. 
Der Regen lässt die Blätter wachsen, nicht der Donner.“ 
– Dschalāl ad-Dīn ar-Rūmī (Persischer Gelehrter 1207–1273)

verortete Expertise stellen sicher, dass sich die ausgewogene Auswahl 

an Angeboten inhaltlich und methodisch stets weiterentwickeln kann.

Bei allen in dieser Broschüre aufgeführten Angeboten ist eine indivi-

duelle Anpassung an die Bedarfe weiterer Zielgruppen möglich.

Eine stets aktuelle Auswahl unserer Angebote finden Sie auch unter

www.demokratiezentrum-bw.de.

Sie sind an einem unserer Angebote interessiert?

Fragen Sie unverbindlich unter info@demokratiezentrum-bw.de 

bei uns an!

Zur Broschüre:

Die Angebote sind thematisch geordnet. Zu Beginn finden Sie An-

gebote im Themenfeld der religiös begründeten Radikalisierung, 

des Rechtsextremismus und des Populismus. Darauf folgen unsere 

Angebote in Themenfeldern mit Bezug zu Demokratiebildung und 

Migration und Flüchtlingen. Unserer Angebote werden in verschiede-

nen Formaten für jeweils andere Zielgruppen angeboten. Sie finden 

die Informationen dazu in den Infoboxen.



Inhaltsverzeichnis

1 Radikal verstehen! Religion, Radikalisierung, Ideologie?!

4 Straight ahead – Ein Planspiel zu Radikalisierungsprozessen.

5 Jungfrau ohne Paradies. Ein mobiles Theaterstück zur Extremismusprävention.

7 Homemade Extremismus?! Die Wechselwirkung von religiös begründeter Radikalisierung und antimuslimischem Rassismus.

9 Jugend unter Strom! Junge Menschen im Spannungsfeld extremer Ideologien.

11 Rechte Musik – Einstiegsdroge oder überschätzt?

12 Wenn Parolen Unterschiede machen. Rechtspopulismus in der Gesellschaft.

13 „Kicken gegen Rechts“. Demokratiestärkendes Fußballturnier.

15 Populismus

18 Die sind anders als wir! Rassismus im Alltag.

19 Da.Gegen.Rede – Hate Speech erkennen und Umgangsmöglichkeiten erlernen.

22 Mein.Dein.Unser – Demokratiebildung für Schulklassen.

23 Sprache.Macht.Bilder – Die Wirkmächtigkeit von Sprache und ihre Bedeutung für den demokratischen Diskurs.

26 Zeichen Setzen! Diversity in unserer Gesellschaft.

27 Flüchtlinge an unserer Schule – Ein Planspiel rund um das Thema Integration.

30 STEPPING FORWARD – Eine Welt in Bewegung.

31 Vielfaltcoach. Mentorenausbildung für Schülerinnen und Schüler.

33 Zusammen.Wachsen – Herausforderung und Chance in Kooperation mit Migrantenvereinen und Moscheegemeinden.

36 Allah und ich – Facetten des Islams.

37 Jenseits des Arguments – Konflikt als Chance demokratischer Partizipation.

(pädagogische) Fachkräfte, Lehrkräfte, 
Ehrenamtliche und Interessierte

Jugendliche, Jugendgruppen 
und Schulklassen



Radikal verstehen!
Religion, Radikalisierung, Ideologie?!

Der Workshop versucht Radikalisierungsverläufe verstehbar zu ma-

chen und die Faktoren aufzuzeigen, die eine Radikalisierung beein-

flussen. Das Angebot gibt eine Einführung in religiöse Grundlagen, 

geht auf die Rolle von Religion im Radikalisierungsprozess ein und 

arbeitet eine klare Unterscheidung zwischen Ideologie und Religion 

heraus. Was macht eine extremistische Ideologie für Jugendliche 

interessant und welche Schlussfolgerungen lassen sich daraus für 

den beruflichen (pädagogischen) Alltag ziehen? Welche Theorien 

gibt es, die Radikalisierung beschreiben und wo setzen radikalisie-

rende Akteure an? Diese und weitere Fragen werden im Workshop 

diskutiert und anhand von extremistischem Propagandamaterial 

herausgearbeitet.

Am besten Sie kontaktieren uns direkt, um die Inhalte an 

Ihre Bedarfe vor Ort anzupassen.

   Workshop

Zielgruppe: Lehrkräfte, pädagogische Fachkräfte, Ehrenamtliche.

Ziel des Angebots: Die Teilnehmenden können Religion und Ideologie 

unterscheiden, Anzeichen von Radikalisierung und Rekrutierung 

erkennen, die Attraktivitätsmomente radikaler Ideologien verstehen 

und auf entsprechende Äußerungen von Jugendlichen eingehen. 

Dauer: mind. 2 bis max. 6 Stunden.

Kosten: Der Workshop ist für Ihre Einrichtung kostenlos buchbar.

Gruppengröße: mind. 10 bis max. 30 Personen.

   Vortrag

Zielgruppe: Lehrkräfte, pädagogische Fachkräfte, Ehrenamtliche.

Ziel des Angebots: Die Teilnehmenden können Religion und Ideologie 

unterscheiden, bekommen einen Überblick über die Anzeichen von 

Radikalisierung und Rekrutierung und die Attraktivitätsmomente 

radikaler Ideologien für Jugendliche.

Kosten: Der Vortrag ist für Ihre Einrichtung kostenlos buchbar.

Gruppengröße: mind. 15 Personen.1



Straight ahead – Ein Planspiel zu 
Radikalisierungsprozessen.

Radikalisierung spielerisch und multiperspektivisch thematisieren – 

das bieten wir für Schulklassen und Jugendgruppen an. In einem 

Planspiel werden Stufen der Radikalisierung dargestellt und anhand 

eines jugendaffinen Themas neutral thematisiert. In einer Reflexions-

runde werden anschließend die Eindrücke der Teilnehmerinnen und 

Teilnehmer besprochen und mögliche Gründe für rechtsextremistische 

und religiös begründete Radikalisierungsprozesse benannt. Dies be-

fähigt die Jugendlichen langfristig dazu, radikale Tendenzen jeglicher 

Art früh zu erkennen und Unterstützungsangebote einzuholen.   

Planspiele versetzen Jugendliche in ein Szenario, in dem sie experi-

mentell agieren können, dies garantiert einen hohen Spaßfaktor. So 

erfahren Jugendliche in geschützter Atmosphäre bspw. wie sie sich 

an demokratischen Aushandlungsprozessen beteiligen können und 

wie sie Probleme gemeinschaftlich lösen. Das integrierte Rollenspiel 

verhindert die bloße Reproduktion einer subjektiven Meinung und 

sichert die Darstellung der Bandbreite themenspezifischer Meinungs-

bilder sowie der ihnen zugrunde liegenden Einstellungsmuster.

  

    Planspiel

Zielgruppe: Jugendgruppen und Schulklassen der Klassenstufe

8 bis 13.

Ziel des Angebots: Befähigung der Teilnehmerinnen und Teilnehmer, 

Radikalisierungsprozesse früh zu erkennen und Unterstützungsan-

gebote einzuholen.

Dauer: 3 Stunden. 

Kosten: Das Planspiel ist für Ihre Einrichtung kostenlos buchbar.

Gruppengröße: mind. 15 bis max. 25 Personen.
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Jungfrau ohne Paradies. 
Ein mobiles Theaterstück 
zur Extremismusprävention.

Paul träumt davon, ein berühmter Rapper zu werden, der Erfolg

will sich allerdings nicht einstellen. Er fühlt sich benachteiligt, sucht

Halt im islamischen Glauben und radikalisiert sich schnell. Cem, sein 

bester Freund, hält von dieser extremen Schwarz-Weiß-Weltsicht 

überhaupt nichts. Beide kommen aus einem Stadtteil, der kaum 

Perspektiven gibt. Aber anders als Paul setzt Cem alles daran, trotz-

dem und erst recht erfolgreich zu sein. Johanna, aus bürgerlichem 

Elternhaus, ist total verliebt in Paul. Aus Rebellion gegen ihre Eltern, 

deren Fremdenfeindlichkeit sie fassungslos macht, steigert sie sich 

zunächst in den religiösen Fanatismus hinein, sieht eine Verbindung 

zur „Jungfrau von Orleans“ von Friedrich Schiller, die sie in der Thea-

ter-AG probt. Bei einem missglückten Rap-Auftritt von Paul eskaliert 

die Situation. Die konträren individuellen Pläne werden offensichtlich. 

Woran erkennt man frühzeitig eine Einbahnstraße und wie findet 

man zurück auf einen geraden Weg? Über diese Fragen und mehr 

diskutieren Cem, Paul und Johanna mit dem Publikum. Wird Paul 

nach Syrien ausreisen? Das Publikum hat es in der Hand.

  Vorstellung

Zielgruppe: Jugendliche und Schulklassen ab Klassenstufe 8.

Ziel des Angebots: Die Teilnehmenden tauchen in die Geschichte der 

Protagonisten ein und erleben emotional und direkt den Weg der 

Radikalisierung. Sie reflektieren über ihre eigenen Erfahrungen und  

Handlungsmöglichkeiten und kennen die Unterschiede zwischen 

Religion und Ideologie.

Dauer: 2 Schulstunden.

Kosten: auf Anfrage.

Gruppengröße: max. 120 Personen.

Spielortmöglichkeiten: Aula, Musiksaal etc.
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Homemade Extremismus?! 
Die Wechselwirkung von religiös 
begründeter Radikalisierung und 
antimuslimischem Rassismus.

Präventiv gegen Radikalisierung und religiös begründeten Extremis-

mus vorgehen und so versuchen Jugendliche davor zu bewahren, 

einer Ideologie anheimzufallen, die von der Abwertung anderer und 

einer Vorstellung von Ungleichheit geprägt ist, wird gemeinhin als 

große zivilgesellschaftliche Querschnittsaufgabe erkannt. Allzu oft 

wird dabei jedoch der Blick auf einige Faktoren von Radikalisierung 

vernachlässigt: Islamfeindlichkeit und antimuslimischer Rassismus. 

Der Workshop zeigt anhand von extremistischem Propagandamate-

rial, wie Diskriminierungserfahrungen junger Muslime instrumentali-

siert werden und macht deutlich, wo sich antimuslimische Ressenti-

ments in der Gesellschaft manifestieren.   

Die Teilnehmenden werden aktiv in die Diskussion und die Erarbeitung 

der Ergebnisse eingebunden und haben so die Möglichkeit, eigene 

Erfahrungen einzubringen und darüber hinaus verschiedene Themen-

komplexe zu diskutieren.

   Workshop

Zielgruppe: Lehrkräfte, pädagogische Fachkräfte, Ehrenamtliche.

Ziel des Angebots: Die Teilnehmenden lernen grundlegende Mecha-

nismen von Radikalisierung kennen. Sie erlangen die Kompetenz, 

verschiedene Formen der Islamfeindlichkeit in verschiedenen Medien 

zu erkennen, und das Wissen über deren Einfluss auf die Radikalisie-

rung junger Menschen.

Dauer: mind. 2,5 bis max. 4 Stunden.

Kosten: Der Workshop ist für Ihre Einrichtung kostenlos buchbar.

Gruppengröße: mind. 10 bis max. 30 Personen.
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   Vortrag

Zielgruppe: Lehrkräfte, pädagogische Fachkräfte, Ehrenamtliche.

Ziel des Angebots: Die Teilnehmenden lernen grundlegende Mecha-

nismen von Radikalisierung kennen. Sie erlangen die Kompetenz, 

verschiedene Formen der Islamfeindlichkeit in verschiedenen Medien 

zu erkennen, und das Wissen über deren Einfluss auf die Radikalisie-

rung junger Menschen.

Dauer: ca. 1 Stunde.

Gruppengröße: mind. 15 Personen.



Jugend unter Strom!
Junge Menschen im Spannungsfeld 
extremer Ideologien.

Dieses Angebot thematisiert aktuelle und gesellschaftlich relevante 

extremistische Ideologien und deren Attraktivitätsmomente für 

junge Menschen. Anhand von Propagandamaterialien werden diese 

aufgezeigt, um gemeinsam passende Gegenstrategien und Heran-

gehensweisen im Sinne funktionaler Äquivalente für den pädagogi-

schen Alltag herauszuarbeiten.

Im Fokus stehen dabei unterschiedliche Rekrutierungsstrategien, vor 

allem unter Berücksichtigung digitaler und sozialer Medien.

„Jugend unter Strom!“ kann als reiner Vortrag zur Sensibilisierung 

und als Grundlage zur eigenen Konzeptentwicklung sowie als Work-

shop angeboten werden. Je nach Bedarf können Schwerpunkte auf 

unterschiedliche Ideologien (Rechtsextremismus, Neosalafismus) 

gelegt werden.

 

 

   Workshop

Zielgruppe: Lehrkräfte, pädagogische Fachkräfte, Ehrenamtliche.

Ziel des Angebots: Die Teilnehmenden werden für aktuell relevante 

Akteure und deren Propaganda sensibilisiert. Damit können sie Ra-

dikalisierung und Rekrutierung erkennen, die Attraktivitätsmomente 

radikaler Ideologien verstehen und auf entsprechende Äußerungen 

von Jugendlichen eingehen und eigene Erfahrungen weitergeben.

Dauer: mind. 2,5 bis max. 4 Stunden.

Gruppengröße: mind. 15 bis max. 25 Personen.

 

   Vortrag

Zielgruppe: Lehrkräfte, pädagogische Fachkräfte, Ehrenamtliche

Ziel des Angebots: Die Teilnehmenden werden für aktuell relevante 

Akteure und deren Propaganda sensibilisiert. Damit können sie Ra-

dikalisierung und Rekrutierung erkennen, die Attraktivitätsmomente 

radikaler Ideologien verstehen. Außerdem bekommen sie Informa-

tionen über relevante Anlaufstellen.

Dauer: ca. 1 Stunde.

Gruppengröße: mind. 15 Personen.

Sowohl Workshop als auch Vortrag sind kostenlos buchbar.  

Am besten kontaktieren Sie uns direkt, um die Inhalte an Ihre Bedarfe vor Ort anzupassen.
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Rechte Musik – Einstiegsdroge 
oder überschätzt?

Was bewirkt rechtsextreme Musik? Stellt sie noch eine Gefahr dar? 

Musik, Konzerte und Popkultur dienen den Rechten dazu, junge 

Menschen zu beeinflussen, sich selbst zu feiern und Parolen durch 

ständiges Wiederholen einzutrichtern. 

Auch rechtsextreme Musik hat sich weiterentwickelt: Es sind nicht 

mehr nur drei Akkorde und harter Rhythmus, dröhnende Bässe

und unverständliche Texte, sondern auch Balladen und Lieder, Rap 

und RechtsRock. Für Jugendliche sind die propagierten Inhalte nicht 

immer sofort erkennbar. Information und Aufklärung bieten Schutz 

vor Einflussnahme und Manipulation. Wann lohnt es sich, Texte zu 

hinterfragen? Bei welchen Bandnamen sollte man aufhorchen?  

Text- und Hörbeispiele ergänzen die Übersicht.

    

   Vortrag

Zielgruppe: Lehrkräfte, pädagogische Fachkräfte.

Ziel des Angebots: Die Teilnehmenden werden sensibilisiert für 

„rechte Musik“, kennen die angesagten rechtsextremen Bands, Lieder-

macher und Rapper und erkennen Schlüsselwörter in Bandnamen 

und Liedtexten, Symbole und Schriftzeichen auf Covers und Kleidung.

Dauer: mind. 1,5 bis max. 2 Stunden.

Kosten: Der Vortrag ist für Ihre Einrichtung kostenlos buchbar.

Gruppengröße: mind. 15 bis max. 25 Personen.

Im Themenfeld Rechtsextremismus bieten wir zu weiteren Teilge-

bieten Vorträge und Workshops an bzw. vermitteln Referentinnen 

und Referenten. Teilweise fallen dafür Honorar- und Fahrtkosten an.
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Wenn Parolen Unterschiede machen. 
Rechtspopulismus in der Gesellschaft.

Was Worte und Parolen bewirken können, wurde in der jüngsten 

deutschen Geschichte deutlich: „Wir sind das Volk“ hat 1989 viele 

bewegt und Stärke bewiesen. 2015, 2016 und 2017 steckt etwas 

anderes dahinter. Welche Haltungen und Einstellungen heute be-

wegen, wurde über die Mitte-Studien der Friedrich-Ebert-Stiftung 

erforscht (2016: „Gespaltene Mitte Feindselige Zustände“). Wohin 

bewegt sich unsere Gesellschaft und wie viel Rechtspopulismus 

verträgt die Demokratie? 

   Vortrag und Diskussion

Zielgruppe: Multiplikatorinnen und Multiplikatoren, Ehrenamtliche.

Ziel des Angebots: Die Teilnehmenden werden sensibilisiert für 

die Kraft der Worte, können Grenzüberschreitungen einordnen und 

diskutieren über Demokratieverständnis.

Dauer: mind. 1,5 bis max. 2 Stunden. 

Kosten: Der Vortrag ist für Ihre Einrichtung kostenlos buchbar.

Gruppengröße: mind. 15 Personen.

Im Themenfeld Rechtsextremismus bieten wir zu weiteren Teilge-

bieten Vorträge und Workshops an bzw. vermitteln Referentinnen 

und Referenten. Teilweise fallen dafür Honorar- und Fahrtkosten an.

11



„Kicken gegen Rechts“. Demokratie-
stärkendes Fußballturnier. 

Fairness und Respekt sind die Grundlagen des gemeinsamen Fuß-

ballspiels und die unseres gemeinsamen Zusammenlebens. Die 

Einübung einer fairen und respektvollen Grundeinstellung kann 

bereits im Kindesalter auf dem Fußballplatz beginnen. Der Fußball 

ist vielfältig – genau wie unsere Gesellschaft. Wo also kann ein 

faires Miteinander in einer vielfältigen Gemeinschaft besser gelebt 

werden als auf dem Fußballplatz? Den Teilnehmenden von „Kicken 

gegen Rechts“-Turnieren soll dieses faire Miteinander vermittelt wer-

den. Durch das Instrument Fußball werden Vorurteile abgebaut, 

da gemeinsam mit Menschen aus unterschiedlichen Nationen Fuß-

ball gespielt wird. Neben der sportlichen Komponente bietet das

Rahmenprogramm der Turniere die Möglichkeit sich über Rassismus, 

Gruppenbezogene Menschenfeindlichkeit  und Erinnerungskultur 

zu informieren.

    

   Fußballturnier 

Zielgruppe: Jugendgruppen, Schulklassen, Vereine, Organisationen.

Ziel des Angebots: Die Teilnehmenden können im Rahmen eines 

Fußballturniers kulturelle Vielfalt, Toleranz und sozialen Zusammen-

halt erleben und erlernen. Bei einem „Markt der Möglichkeiten“ klären 

Bildungseinrichtungen über die Themenfelder Rassismus, Gruppen-

bezogene Menschenfeindlichkeit und Erinnerungskultur auf. 

Dauer: Ein Tag.

Kosten: Das Handbuch, Dokumentvorlagen, begleitendes Coaching 

und der Zugang zu Expertinnen und Experten sind kostenlos buchbar.

Gruppengröße: Fußballmannschaften: max. 6 Feldspieler, 1 Torwart. 

Insgesamt bis zu 150 Personen möglich.
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15

Populismus

Der Vortrag analysiert das Phänomen des Populismus in seinen 

unterschiedlichen Facetten. Die Betrachtung fokussiert hierbei die 

innere Logik, weniger die tatsächlichen Argumente der Populisten. 

Fachkräfte, Lehrkräfte, ehrenamtlich Tätige und sonstige Interes-

sierte sollen in ihrer Arbeit befähigt werden eigene Konzepte und 

Handlungsstrategien zu entwickeln, die dem Bedürfnis entsprechen, 

das Jugendliche befriedigen, wenn sie populistische Positionen 

einnehmen. 

Populistische Strategien werden auf der Grundlage von Reden, Zei-

tungsartikeln, Selbstdarstellungen, Videomaterial und ähnlichem 

herausgearbeitet. In Bezug zu den vorgestellten Thesen und Praxis-

erfahrungen entwickeln die Teilnehmenden im Austausch konkrete 

Handlungsempfehlungen.

   Vortrag und Diskussion

Zielgruppe: Lehrkräfte, pädagogische Fachkräfte, Ehrenamtliche, 

Jugendgruppen ab 16 Jahren.

Ziel des Angebots: Der Vortrag thematisiert das Phänomen und den 

Begriff des Populismus. Der Blick konzentriert sich hierbei, an den 

Inhalten vorbei, vor allem auf dessen innere Logik.

Dauer: 1 Stunde.

Kosten: Der Vortrag ist für Ihre Einrichtung kostenlos buchbar.

Gruppengröße: mind. 15 Personen.



Die sind anders als wir!   
Rassismus im Alltag.

Weltweit greifen abwertende Einstellungen und menschenfeindliches 

Verhalten um sich. Auch in Deutschland ist die öffentliche Diskussion 

nicht selten von Rassismus und Menschenfeindlichkeit geprägt.

Wie kommt es zu Abwertungen von anderen Menschen? Wie ver-

breiten sich diese Einstellungen in unserer Gesellschaft und wo 

finden wir diese im Alltag? In welchen Schubladen denken wir selbst?

In einem Mix aus Vortrag, Arbeitsphasen und Reflexion werden die 

Jugendlichen an das Thema herangeführt.

   Workshop

Zielgruppe: Jugendliche ab Klassenstufe 9.

Ziel des Angebots: Die Jugendlichen können sich sensibel mit dem 

Thema und dem Begriff des Rassismus auseinanderstzen und sind in 

der Lage, die eigene Einstellung zu reflektieren. 

Dauer: 1,5 Stunden.

Kosten: Der Workshop ist für Ihre Einrichtung kostenlos buchbar.

Gruppengröße: mind. 10 bis max. 30 Personen.

   
   Schulung für Multiplikatorinnen 
   und Multiplikatoren

Zielgruppe: Lehrkräfte, pädagogische Fachkräfte.

Ziel des Angebots: Die Teilnehmenden sind im Themenfeld des 

Rassismus sensibilisiert und können den Workshop selbstständig 

mit Jugendgruppen umsetzen.

Dauer: mind. 3 Stunden bis max. 4,5 Stunden.

Kosten: Die Schulung ist für Ihre Einrichtung kostenlos buchbar.

Gruppengröße: mind. 10 Personen bis max. 20 Personen. 18



Da.Gegen.Rede
Hate Speech erkennen und 
Umgangsmöglichkeiten erlernen.

Die Bewertung von Informationen in den Sozialen Medien ist nicht 

nur für Jugendliche oftmals nicht ganz einfach. Seit der Entstehung 

des Internets nutzen unterschiedliche radikale und extremistische 

Richtungen aktiv sämtliche digitalen Kanäle für ihre Propaganda. Für 

junge Erwachsene und Jugendliche ist es schwierig, die Gefahr durch 

Extremismus, Populismus und Aufrufe zu Gewalt und Hass aus allen 

Richtungen zu erkennen und diese dementsprechend zu reflektieren.

Da.Gegen.Rede ist ein Angebote der Sensibilisierung und Qualifizie-

rung für haupt-, neben- und ehrenamtlich Tätige in der Jugendarbeit, 

Multiplikatorinnen und Multiplikatoren sowie Jugendliche zur Stär-

kung im aktiven Umgang mit Hass im Netz.

   Workshop

Zielgruppe: Lehrkräfte, pädagogische Fachkräfte, Ehrenamtliche, 

Jugendgruppen ab 16 Jahren.

Ziel des Angebots: Die Teilnehmenden werden für Hass im Netz sen-

sibilisiert und durch das Aufzeigen von Handlungsmöglichkeiten im 

Umgang mit Hate Speech gestärkt. Es geht um Erkennen, Möglich-

keiten der Meldewege und Gegenstrategien.

Dauer: mind. 2,5 bis max. 3 Stunden.

Kosten: Der Workshop ist für Ihre Einrichtung kostenlos buchbar.

Gruppengröße: mind. 16 bis max. 25 Personen.

   Multiplikator-Workshop für Peers

Zielgruppe: Jugendgruppen ab 16 Jahren.

Ziel des Angebots: Die Jugendlichen werden für Hass im Netz sen-

sibilisiert und durch das Aufzeigen von Handlungsmöglichkeiten im 

Umgang mit Hate Speech gestärkt. Es geht um Erkennen, Möglich-

keiten der Meldewege und Gegenstrategien. Durch Expertinnen 

und Experten werden die Jugendlichen im Umgang mit Gegenrede 

inhaltlich geschult. Dadurch werden sie selbst zu Expertinnen und 

Experten im Themenfeld Hate Speech und können dann in ihrem 

alltäglichen Umfeld andere zur Gegenrede motivieren. 

Dauer: 2-tägig.

Kosten: nach Rücksprache.

Gruppengröße: mind. 20 bis max. 25 Personen.

   Schulung für Multiplikatorinnen 
   und Multiplikatoren

Zielgruppe: Lehrkräfte, pädagogische Fachkräfte, Ehrenamtliche.

Ziel des Angebots: Die Teilnehmenden in werden für Hass im Netz 

sensibilisiert und durch das Aufzeigen von Handlungsmöglichkei-

ten im Umgang mit Hate Speech gestärkt. Es geht um Erkennen, 

Möglichkeiten der Meldewege und Gegenstrategien. Außerdem 

werden die rechtlichen Aspekte vertieft. Die Teilnehmenden sind 

im Anschluss dazu befähigt, selbst Workshops mit Jugendlichen 

durchzuführen, um Sensibilisierungsschwerpunkte im Themenfeld 

zu setzen. 

Dauer: mind. 3 bis max. 4 Stunden.

Kosten: Der Workshop ist für Ihre Einrichtung kostenlos buchbar.

Gruppengröße: mind. 12 bis max. 25 Personen.
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Mein.Dein.Unser
Demokratiebildung für Schulklassen.

Das Modul beschreibt die Funktion gesellschaftlichen Zusammen-

lebens und macht Demokratie erfahrbar. Die jungen Menschen 

erleben durch Aushandlungsprozesse innerhalb der Gruppe, wie Re-

geln entstehen können. Gemeinsam werden die Erfahrungen vom 

„Kleinen“, also in der Gruppe, auf Wirkweisen im „Großen“, also in der 

Gesellschaft, übertragen. Im Vordergrund steht die Reflexion über 

die Herkunft, die Ursachen, die zeitliche, personelle und räumliche 

Gültigkeit und die Notwendigkeit von Regeln für ein demokratisches 

Miteinander. Ziel des Moduls ist es, die jungen Menschen in ihrer ge-

sellschaftlichen und politischen Teilhabe zu stärken und ein besseres 

Demokratieverständnis zu vermitteln. 

Ich.Du.Wir

Dieser Workshop bildet Multiplikatorinnen und Multiplikatoren aus, 

das Modul Mein.Dein.Unser selbstständig umzusetzen. 

   Workshop

Zielgruppe: Jugendgruppen und Schulklassen von Klassenstufe 6 bis 9.

Ziel des Angebots: Die Teilnehmenden verstehen, wie Zusammen-

leben funktioniert, wie „gesellschaftliche Regeln“ und Gesetze 

zustande kommen und warum gesellschaftliches Engagement eines 

jeden Einzelnen wichtig ist. 

Dauer: 1,5 Stunden.

Kosten: Der Workshop ist für Ihre Einrichtung kostenlos buchbar.

Gruppengröße: mind. 10 bis max. 30 Personen.
  
   Schulung für Multiplikatorinnen 
   und Multiplikatoren

Zielgruppe: Lehrkräfte, pädagogische Fachkräfte, Ehrenamtliche.

Ziel des Angebots: Die Teilnehmenden können das Angebot 

Mein.Dein.Unser selbstständig mit einer Gruppe durchführen.

Dauer: 3 Stunden.

Kosten: Die Schulung ist für Ihre Einrichtung kostenlos buchbar.

Gruppengröße: mind. 8 bis max. 25 Personen. 22



Sprache.Macht.Bilder
Die Wirkmächtigkeit von Sprache und 
ihre Bedeutung für den demokrati-
schen Diskurs.

Sprache umgibt uns alltäglich, sowohl in der realen als auch in der 

digitalen Welt. Aber ist uns auch bewusst, welche Macht Worte 

entfalten können? Im Sprechen erschaffen und manifestieren wir 

soziale Wahrheiten. Der Workshop ermöglicht das Erkennen von 

politischen und historischen Hintergründen im Sprachgebrauch und 

verdeutlicht, wie Sprache unser Denken und Handeln beeinflusst.

   Workshop

Zielgruppe: Lehrkräfte, pädagogische Fachkräfte, Ehrenamtliche, 

Jugendgruppen ab 16 Jahren.

Ziel des Angebots: Die Teilnehmenden werden für den Sprachge-

brauch sensibilisiert und die politischen und historischen Hintergründe 

verschiedener Begriffe bearbeitet.

Dauer: mind. 2 bis max. 3 Stunden.

Kosten: Der Workshop ist für Ihre Einrichtung kostenlos buchbar.

Gruppengröße: mind. 16 bis max. 30 Personen.
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Zeichen Setzen!
Diversity in unserer Gesellschaft.

Die Thematisierung von individuellen Diskriminierungserfahrungen 

steht hier im Vordergrund. Diese werden mediengestützt von den 

jugendlichen Projektteilnehmerinnen und Projektteilnehmern bear-

beitet. Durch Visualisierung von Vorurteilen mit Fotos oder Videos 

soll zum Nachdenken angeregt werden.

Auf das Projekt aufbauend können die gemachten Fotos, Videos oder 

Statements ausgestellt werden. Im Fokus steht aber die Sensibilisie-

rung und Thematisierung erlebter Diskriminierungserfahrungen.

   Workshop

Zielgruppe: Jugendgruppen und Schulklassen ab Klassenstufe 9.

Ziel des Angebots: In einem ersten Teil thematisieren die Teilnehmen-

den Vielfalt innerhalb der Gesellschaft. In einem zweiten, medien-

gestützten Teil setzen sie durch Fotos, Videos und Statements ein 

Zeichen für Vielfalt. Im Fokus steht die Stärkung der Teilnehmenden 

in Bezug auf individuelle Benachteiligungserfahrungen.

Dauer: 2 x 2,5 Stunden (auch 2-tägig möglich).

Kosten: nach Rücksprache.

Gruppengröße: mind. 12 bis max. 30 Personen.
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Flüchtlinge an unserer Schule –  
Ein Planspiel rund um das Thema 
Integration.

Refugees Welcome? Darüber diskutieren Jugendliche in einer simu-

lierten Schulversammlung. Anlass ist die Einschulung Gleichaltriger 

aus einer nahe gelegenen Flüchtlingsunterkunft. Durch die Über-

nahme einer zugelosten Rolle erleben sie die Integrationsdebatte 

aus einer neuen Perspektive. Dies befähigt sie dazu, den eigenen 

Standpunkt zu reflektieren und selbstständig Lösungsvorschläge 

zu erarbeiten. In einer Reflexion setzen sich die Teilnehmerinnen 

und Teilnehmer anschließend mit rechtspopulistischen Forderungen 

kritisch auseinander und lernen Gegenargumente kennen.

Planspiele versetzen Jugendliche in ein Szenario, in dem sie experi-

mentell agieren können, dies garantiert einen hohen Spaßfaktor. So 

erfahren Jugendliche in geschützter Atmosphäre bspw. wie sie sich 

an demokratischen Aushandlungsprozessen beteiligen können und 

wie sie Probleme gemeinschaftlich lösen. 

   Planspiel

Zielgruppe: Jugendgruppen und Schulklassen der Klassenstufen

8 bis 13.

Ziel des Angebots: Die Teilnehmenden können sich mit Argumenten 

rechtspopulistischer Akteure kritisch auseinandersetzen und ihren 

eigenen Standpunkt bzgl. des Themas einnehmen und reflektieren.

Dauer: 3 Stunden.

Kosten: Das Planspiel ist für Ihre Einrichtung kostenlos buchbar.

Gruppengröße: mind. 16 bis max. 28 Personen.
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STEPPING FORWARD – Eine Welt 
in Bewegung.

Was bedeutet es, Flüchtling zu sein? Auf diese Frage gibt der Doku-

mentarfilm „Stepping Forward“ gleich drei Antworten. Portraitiert 

werden die Geschichten von drei jungen Menschen, die auf Ihrer 

Flucht nach Europa in dem Inselstaat Malta gestrandet und doch 

nicht angekommen sind. Der Film vermittelt Einblicke in den alltägli-

chen Kampf von Geflüchteten um ihren Platz in unserer Welt. 

Im Anschluss wird das Filmgeschehen analysiert. Mittels Leitfragen 

werden die dargestellten Fluchtursachen sowie die individuellen 

Hürden der Hauptdarsteller aus Somalia und Mali besprochen. Mit 

geeigneten Methoden werden einzelne Fragestellungen hervorge-

hoben und vertiefend bearbeitet. Den Abschluss des Workshops 

bildet eine offene Diskussion über die aktuelle Flüchtlingspolitik und 

mögliche Alternativen. Am Ende der Veranstaltung steht die Frage, 

wie weit würde jede und jeder für ein besseres Leben gehen? 

   Workshop

Zielgruppe: Jugendgruppen, Schulklassen ab Klassenstufe 8, 

Berufsschulklassen.

Ziel des Angebots: Die Teilnehmenden werden dazu angeregt, sich mit 

Fluchtursachen, Hürden für Geflüchtete in den Aufnahmeländern und 

der aktuellen europäischen Flüchtlingspolitik auseinanderzusetzen.

Dauer: 3 Stunden.

Kosten: Der Workshop ist für Ihre Einrichtung kostenlos buchbar.

Gruppengröße: mind. 10 Personen bis max. 30 Personen.
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Vielfaltcoach. Mentorenausbildung für 
Schülerinnen und Schüler.

Im Fokus der Ausbildung stehen persönliche Erfahrungswerte sowie 

praktische Übungen, ein Planspiel und Aktionen. Neben der Teilnah-

me an zwei Kurseinheiten ist die Arbeit der Vielfaltcoaches mit 

anderen Schülerinnen und Schüler Teil ihrer Ausbildung. Nach der 

ersten und zweiten Kurseinheit führen diese gelernte Übungen und 

Aktionen wie bspw. die Stadtführung Menschenrechte selbständig 

mit Klassen ihrer Schule durch. Zum Abschluss ihrer Ausbildung 

erhalten die Vielfaltcoaches ein Qualipass Zertifikat.

   Mentorenausbildung für Schülerinnen 
   und Schüler

Zielgruppe: Schülerinnen und Schüler der Klassenstufe  8 und 9.

Ziel des Angebots: Die Teilnehmenden verstehen ihre eigene Iden-

tität im Zusammenspiel mit ihren Mehrfachzugehörigkeiten und als 

Teil einer vielfältigen Gesellschaft. Sie sind in der Lage, Vorurteile als 

solche zu erkennen, kennen unterschiedliche Formen von Diskri-

minierung und ihre Auswirkungen. Sie wissen, wie sie mit Hass in 

sozialen Netzwerken umgehen können und sind sensibilisiert für das 

Thema Fake News. Die Teilnehmenden kennen die Bedeutung der 

Menschenrechtsartikel und sind in der Lage eine Stadtführung Men-

schenrechte in ihrer Stadt umzusetzen. Sie beherrschen Methoden, 

wie sie ihr Wissen anderen Jugendlichen weitergeben können und 

haben Ideen und Projekte entwickelt selbst an ihrer Schule aktiv zu 

werden.
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Dauer: 4 Tage, aufgeteilt in zwei Kurseinheiten á 2 Tage.

Kosten: Die Ausbildung zum Vielfaltcoach ist kostenlos.

Gruppengröße: Anmeldung von mind. 2 bis max. 4 Schüler 

pro Schule je Ausbildungsgang.

Termine: Die Ausbildung startet jedes Schuljahr im Herbst 

(Kurseinheit 1), Kurseinheit 2 (Frühjahr) an mehreren Standorten 

in Baden-Württemberg.

Anmeldung: Bis 30. Juni für den Ausbildungsgang im kommenden 

Schuljahr.



Zusammen.Wachsen
Herausforderung und Chance in 
Kooperation mit Migrantenvereinen 
und Moscheegemeinden.

   Vortrag

Zielgruppe: Lehrkräfte, pädagogische Fachkräfte, Ehrenamtliche.

Ziel des Angebots: Die Teilnehmenden bekommen einen Überblick 

über die Vielfalt migrantischer Organisationen, Moscheegemeinden

und muslimischer Dachverbände in Baden-Württemberg. Ein be-

sonderer Fokus liegt hierbei auf der Ebene der Möglichkeiten von 

Zusammenarbeit im Bereich der Jugendbildung.

Dauer: mind. 1 bis max. 2 Stunden.

Kosten: Der Vortrag ist für Ihre Einrichtung kostenlos buchbar.

Gruppengröße: mind. 15 Personen.
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Allah und ich – Facetten des Islams.

Das Angebot führt in die Vielschichtigkeit des Islams ein und sensibi-

lisiert auf Grundlage folgender Fragen: Woran glauben Musliminnen 

und Muslime? Wie entstand der Islam? Welche Strömungen gibt 

es innerhalb dieser Religion? Wie ist das Verhältnis zu den anderen 

Glaubensrichtungen? Wie sieht gelebter Glaube aus?

Mögliche Schwerpunkte können gelegt werden auf:

- Gender (Geschlechterrollen und -bilder)

- Familie und Erziehung

- Radikalität und Gewalt

- Demokratie und Gesellschaftsmodelle

- Antisemitismus

- Ökologie

- Philosophie

- Architektur

   Workshop

Zielgruppe: Jugendliche ab Klassenstufe 7, Lehrkräfte, pädagogische 

Fachkräfte, Ehrenamtliche.

Ziel des Angebots: Die Teilnehmenden erwerben vertiefendes und 

alltagsrelevantes Wissen über die Grundlagen des Islams und die 

gewählten Schwerpunktthemen. 

Dauer: mind. 2 Stunden bis max. 6 Stunden.

Kosten: Der Workshop ist für Ihre Einrichtung kostenlos buchbar.

Gruppengröße: mind. 10 Personen bis max. 30 Personen.

   

   Vortrag

Zielgruppe: Lehrkräfte, pädagogische Fachkräfte, Ehrenamtliche.

Ziel des Angebots: Die Teilnehmenden erwerben vertiefendes und 

alltagsrelevantes Wissen über die Grundlagen des Islams und die 

gewählten Schwerpunktthemen.

Dauer: mind. 1 Stunde bis max. 1,5 Stunden.

Kosten: Der Vortrag ist für Ihre Einrichtung kostenlos buchbar. 

Gruppengröße: mind. 10 Personen.
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Jenseits des Arguments
Konflikt als Chance demokratischer 
Partizipation.

Inhalt des Workshops ist es, die Diskursfähigkeit der Teilnehmenden 

zu stärken. Konflikte sollen als Möglichkeit wahrgenommen werden, 

die eigene Meinung in Austausch mit dem Gegenüber zu bringen. 

Auf der Grundlage des Harvard-Konzepts, einem Standardwerk der 

Verhandlungsführung, wird politische Diskussion als Verhandlung um 

individuelle Interessen verstanden.

Jenseits der vertretenen Positionen werden die dahinterliegenden 

Interessen herausgearbeitet. Das faire, sachliche und wertschätzen-

de Gespräch über unterschiedliche Ansichten auf Augenhöhe stellt 

hierbei den Ausgangspunkt für Veränderung dar. 

Die auf Interessen basierende Verhandlungsführung zielt darauf ab,

die Beweggründe, Bedürfnisse und Bedarfe der Jugendlichen zu 

erkennen. Auf dieser Grundlage können funktionale Äquivalente, z.B. 

zu extremistischen Positionen, gesucht und angeboten werden.

   Workshop

Zielgruppe: Lehrkräfte, pädagogische Fachkräfte, Ehrenamtliche, 

Jugendgruppen ab 16 Jahren.

Ziel des Angebots: Den Teilnehmenden werden die Grundlagen der 

Verhandlungsführung nach dem Harvard-Konzept vermittelt. In Dis-

kussionsrunden untereinander können sie diese direkt im Workshop 

ausprobieren. 

Dauer: mind. 2,5 bis max. 3 Stunden.

Kosten: Der Workshop ist für Ihre Einrichtung kostenlos buchbar.

Gruppengröße: mind. 12 bis max. 20 Personen.

   Vortrag

Zielgruppe: Lehrkräfte, pädagogische Fachkräfte, Ehrenamtliche.

Ziel des Angebots: Den Teilnehmenden werden die Grundlagen 

der Verhandlungsführung nach dem Harvard-Konzept vermittelt.

Dauer: ca. 1 Stunde.

Kosten: Der Vortrag ist für Ihre Einrichtung kostenlos buchbar.

Gruppengröße: mind. 15 Personen.
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